
 

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION  
 

FRAKTION IM RAT DER STADT DINSLAKEN 
 

   

Geschäftsstelle: 
Konrad-Adenauer-Haus 
Gartenstraße 41 
Telefon (0 20 64) 5 59 46 
Telefax (0 20 64) 5 51 53 
E-Mail:     fraktion@cdu-dinslaken.de 
Internet: http://www.cdu-dinslaken.de 
 
 
46535 Dinslaken, 04. März 2021 

 
 
Frau Bürgermeisterin 
Michaela Eislöffel 
Platz d’Agen 1 
46535 Dinslaken 
 
 
 
 
 
 

ANTRAG 
hier: Scholtenhof 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Eislöffel, 
 
die CDU-Fraktion beantragt, der Rat möge die Bürgermeisterin beauftragen, Gespräche mit der STEAG GmbH über 
die langfristigen Perspektiven des Scholtenhofs zu führen. Ziel dieser Gespräche soll sein, dass der Scholtenhof 
dauerhaft einen Nutzen für die Öffentlichkeit hat und dem Stadtteil als Landmarke erhalten bleibt. 
 

Durch die Gesprächsaufnahme soll sichergestellt werden, dass die Stadt über mögliche Pläne des Eigentümers, den 
Scholtenhof betreffend, frühzeitig informiert ist, damit eine Entwicklung im Sinne der Eppinghovener Interessen 
gewährleistet ist. 
 
Begründung: 
 
Der Scholtenhof ist nicht nur ein geschichtsträchtiger, sondern auch ein zentraler Punkt im Stadtteil Eppinghoven 
und dient diesem auch als kleines Nahversorgungszentrum. Der Scholtenhof hat in vielerlei Hinsicht eine wichtige 
Funktion im Stadtteil Eppinghoven. 
 

Die Presse berichtet seit geraumer Zeit darüber, dass sich die STEAG in der Umstrukturierung befindet und sich neu 
aufstellt. In diesem Zusammenhang trennt sich die STEAG nicht nur von Unternehmensbereichen, sondern auch von 
Grundbesitz und Ländereien. Jüngst wurde in der Presse berichtet, dass die STEAG den Wohnungswald an das Land 
Nordrhein-Westfalen abgegeben hat. 
 

Es muss im Interesse der Stadt Dinslaken sein, den Scholtenhof als Begegnungsort für die Menschen im Stadtteil zu 
erhalten und dem Standort möglichst eine noch stärkere gesellschaftliche Bedeutung zukommen zu lassen. Deshalb 
halten wir die Gespräche mit der STEAG für dringend geboten. Wir wollen verhindern, dass der Scholtenhof 
möglicherweise dem öffentlichen Leben einmal entzogen wird.  
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Heinz Wansing       Fabian Schneider 
(Fraktionsvorsitzender)      (Stadtverordneter) 
 
 
 
 
 
Kopie des Schreibens an: 
Fraktionen im Rat der Stadt 


